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Studium	

1992	–	1999	 	 Studium	der	Humanmedizin	an	der	Universität	Ulm	

1999	 	 	 Medizinisches	Staatsexamen	

	

Beruflicher	Werdegang	

1999	–	2000	 Ärztin	im	Praktikum	(ÄiP)	in	der	Klinik	und	Poliklinik	für	Neurologie	des	

Universitätsklinikums	Ulm	(Prof.	Dr.	med.	A.	C.	Ludolph)	

2000	 Promotion	zum	Dr.	med.	in	der	Abteilung	Medizinische	Genetik	der	

Universität	Ulm	bei	Prof.	Dr.	med.	H.	Hameister.	Titel	der	

Dissertationsschrift:	Untersuchungen	von	rekurrierenden	papillären	

Harnblasenkarzinomen	auf	chromosomale	Imbalancen		

2000	 Approbation	als	Ärztin	

2001-2005	 Wissenschaftliche	Assistentin	am	Institut	für	Humangenetik	der	Universität	

Göttingen	(Prof.	Dr.	med.	Dr.	h.c.	W.	Engel)	und	Weiterbildung	zur	

Fachärztin	für	Humangenetik	

2005	 Fachärztin	für	Humangenetik	

2006-2011	 Niederlassung	als	Fachärztin	für	Humangentik	im	Raum	Gießen	

Seit	2012	 angestellte	Ärztin	am	MVZ	für	Humangenetik	und	Transfusionsmedizin	des	

Labors	Dr.	Wisplinghoff	in	Köln	

Seit	2018		 angestellte	Ärztin	am	MVZ	für	Frauenheilkunde	und	IvF-Medizin	Bonn		

	

Besondere	klinische	Schwerpunkte	

Genetische	Beratung	(z.B.	bei	habituellen	Aborten,	unerfülltem	Kinderwunsch,	erblichem	

Brust-	und	Eierstockkrebs,	erblichem	Darmkrebs,	neurogenetischen	Erkrankungen)	

Zytogenetische	und	molekulargenetische	Labordiagnostik	

	

Mitgliedschaften	

Deutsche	Gesellschaft	für	Humangenetik	e.V.	(GfH)	

Berufsverband	Deutscher	Humangenetiker	e.V.	(BVDH)	


